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Ford E-Transit kurz vor Markteinführung – bereits jetzt testen 
Flotten das voll-elektrische Nutzfahrzeug auf der Strasse  
 
• Bereits vor der Markteinführung des neuen Ford E-Transit im Frühjahr 2022 starten 

europäische Flottenkunden reale Feldversuche mit dem voll-elektrischen Nutzfahrzeug 

• Die Nutzer der E-Transits sind Kommunen wie etwa die Stadt Köln sowie Postzusteller, 
Versorgungsunternehmen, Paketdienste und Lebensmittel-Lieferanten 

• Bei den Tests kommen unterschiedliche Varianten des leichten Nutzfahrzeugs zum 
Einsatz, darunter Fahrgestelle mit Kühl- und Kofferaufbauten, Kipper und 
Pritschenfahrzeuge  

 
WALLISELLEN, 23. August 2021 – Der neue, voll-elektrische Ford E-Transit rollt auf die 

Strasse. Denn schon jetzt – wenige Monate vor der seiner offiziellen Markteinführung im 

Frühjahr 2022 – starten Flottenkunden Feldversuche mit dem innovativen leichten Nutzfahrzeug 

im realen Strassenverkehr. Bei den Nutzern der in mehreren europäischen Ländern realisierten 

Tests handelt es sich zum Beispiel kommunale Flotten, darüber hinaus um Postzusteller, 

Versorgungsunternehmen, Paketdienste und Lebensmittel-Lieferanten. Die Testreihen 

beginnen zunächst mit zehn Vorserien-Exemplaren. Zu den Partnern in Deutschland gehören 

die Kölner AWB Abfallwirtschaftsbetriebe sowie die Stadtverwaltung Köln. Darüber hinaus 

werden die DHL Express in Grossbritannien, die norwegische Post, die britische Ocado Group 

und das skandinavische Unternehmen Recover Nordic die neuen E-Transit über einen Zeitraum 

von sechs oder zwölf Monaten erproben.  

 

Als Testfahrzeuge kommen unterschiedliche E-Transit-Varianten mit einem zulässigen 

Gesamtgewicht zwischen 3,5 und 4,25 Tonnen zum Einsatz, darunter Fahrgestelle mit Kühl- 

und Kofferaufbauten, Kipper und Pritschenfahrzeuge. Die teilweise spezialisierten Umbauten 

spiegeln die vielen komplexen Anforderungen wider, die Ford Transit-Nutzahrzeuge seit je im 

Arbeitsalltag erfüllen müssen. 

 

„Wir wollen unseren Kunden zeigen, dass voll-elektrische Nutzfahrzeuge ihre Produktivität 

steigern und zugleich die Belastung der Umwelt verringern können“, sagt Dave Petts, Market 

Lead, Urban Electrified Vans, Ford of Europe. „Ausserdem erhoffen wir uns von den 

Erstanwendern Feedback, damit wir noch Details des E-Transits anpassen und weiter 

verbessern können. Die geradezu familiäre Nähe zu unseren Kunden unterstreicht den Wert, 

den wir diesen Praxistests beimessen“. 
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Die Feldversuche markieren die nächste Phase in der Entwicklung des neuen Ford E-Transit, 

nachdem das Fahrzeug bereits anspruchsvolle Belastungsprüfungen auf Ford-Testgeländen 

sowie in technischen Einrichtungen durchlaufen hat.  

 

Spezialisierte Auf- und Umbauten 

Zur Demonstration der Vielseitigkeit des neuen Ford E-Transit wurden einige der Testfahrzeuge 

mit Unterstützung der von Ford zertifizierten Aufbauhersteller umgerüstet. Zum Einsatz kommt 

zum Beispiel ein E-Transit 

 

• mit Kühlkoffer für Lebensmittel-Transporte inklusive 2,3 kW ProPower Onboard-System 

• ein Muldenkipper mit Gewichtssensoren für den Einsatz auf Baustellen  

• mit Kastenaufbau und Durchgang zur Fahrerkabine sowie Luftfederung für Lieferdienste 

• mit Kofferaufbau und Regalen im Laderaum sowie mit Durchgang zur Fahrerkabine 

einschliesslich eines zusätzlichen Klappsitzes (Jump Seat) 

 

Vorbild: die erfolgreichen Praxistests mit dem Transit Custom Plug-In-Hybrid (PHEV) 

Das aktuelle Ford E-Transit-Testprogramm folgt früheren, sehr erfolgreichen Praxistests mit 

dem damals neuen Ford Transit Custom Plug-In-Hybrid (PHEV). Bei diesen Grossversuchen 

hatten damals repräsentativ ausgewählte Flottenkunden in mehreren europäischen Städten 

insgesamt über 240.000 Kilometer mit den Plug-In-Hybrid-Nutzfahrzeugen von Ford zurücklegt. 

Bei diesen realen Erprobungsfahrten stellte sich zum Beispiel heraus, dass alleine in London 75 

Prozent der Laufleistung im emissionsfreien Fahrmodus absolviert wurden1. Weitere Tests in 

Köln halfen dabei, den Nutzen einer innovativen Geofencing-Technologie zu demonstrieren, die 

in Gebieten mit besonders hoher Luftverschmutzung automatisch in den emissionsfreien Modus 

des Fahrzeugs wechselt, um die Luftqualität vor Ort zu verbessern. 

 

Ford war auch 2020 europäischer Marktführer im Segment der leichten Nutzfahrzeuge 

2020 war Ford das sechste Jahr in Folge europäischer Marktführer im Segment der leichten 

Nutzfahrzeuge. Dieser Trend setzt sich auch 2021 fort: in der ersten Hälfte dieses Jahres 

verkaufte in Europa kein anderer Hersteller mehr leichte Nutzfahrzeuge als Ford2. 

 
 
1) https://media.ford.com/content/fordmedia/feu/en/news/2019/07/08/hybrid-electric-vans-present-
practical--accessible-solution-for-.html 
 
2) https://media.ford.com/content/fordmedia/feu/en/news/2021/07/21/ford-of-europe-sales-highlights-q2-
2021.html 
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Ford-Werke GmbH 
Die Ford-Werke GmbH ist ein deutscher Automobilhersteller und Mobilitätsanbieter mit Sitz in Köln. Das 

Unternehmen beschäftigt an den Standorten Köln, Saarlouis und Aachen mehr als 20.000 

Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter. Seit der Gründung im Jahr 1925 haben die Ford-Werke mehr als 47 

Millionen Fahrzeuge produziert. Weitere Presse-Informationen finden Sie unter 

http://www.media.ford.com. 
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